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Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johan-
nisberg (Erste) 1919 am 21.05.2023 im Meisterschafts-
spiel der Kreisliga A bei der TGSV Holzhausen.  
 
1. Mannschaft: TGSV Holzhausen – SVJ I 3:3 (1:1) 
 
„Johannisberg hat aus drei Chancen drei Tore ge-
macht“, sah TGSVler Patrick Gottlieb eigentlich seine 
Farben im Vorteil. Wer in Holzhausen vor Ort gewesen 
ist, muss sich über diese dem Wiesbadner Kurier gegen-
über getätigte Aussage sicherlich wundern, denn erst in 
der Schlussviertelstunde hatte der Gastgeber ein Chan-
cenplus – jedoch nicht über die gesamte Spielzeit be-
trachtet. Trotz des Unentschiedens lieferte der SVJ ge-
gen den Tabellenvierten in Holzhausen eine anspre-
chende Partie ab. Goalgetter Benne Franz hatte gleich 
zu Beginn zwei gute Einschussmöglichkeiten. Seine 
Schüsse wurden aber entweder geblockt oder vom 
Holzhauser Schlussmann pariert. Die Gastgeber um die 
Ex-Profis Mintzel und Barg wurden vor Wochenfrist 
Kreispokalsieger und hielten sich in Hälfte eins dezent 
zurück und ließen den SVJ bei Sommer-Temperaturen 
anlaufen. "Wie aus dem Nichts" fiel dann durch einen 
Geniestreich von Mintzel das 1:0 für die Hausherren als 
er mit einem sehenswerten Chip-Ball über Keeper 
"Mucki" Kufs erfolgreich war. In der Folgezeit kam Holz-
hausen lediglich über Standards zu Chancen, diese - al-
lesamt getreten von Alf Mintzel - waren immer brand-
gefährlich, da sie mit Effekt, Kraft und Geschwindigkeit 
vors Tor getreten wurden. Gerade als man dem SVJ die 
Ratlosigkeit über die Durchschlagskraft gegen die Holz-
hausener Defensive anmerkte, fiel der zu diesem Zeit-
punkt überraschende Ausgleich durch Franz, welcher 
von Sero mustergültig in Szene gesetzt wurde und mit 
einem Schuss ins lange Eck abschloss. Das 2:1 kurz nach 
der Pause spiegelte ein bisschen den gesamten Saison-
verlauf des SVJ wider: Eine erneute Flanke von Mintzel 
aus dem Halbfeld konnte von Kronebach nicht sauber 
verteidigt werden, auch, weil in der Mitte die Absiche-
rung fehlte. Im Klärungsversuch schoss Kronebach den 
Angreifer mehr oder weniger an und von dessen Fuß 
sprang der Ball unhaltbar für Kufs ins Johannisberger 
Gehäuse. Doch im Gegensatz zu einigen Partien zuvor 
war der SVJ nicht gewillt, sich mit einer Niederlage zu 
begnügen und erspielte sich weitere Chancen. Wieder 
Franz und einige zögerliche Abschlüsse durch... 

 
 
  
 

 

 
 

 



 

Fernschüsse standen zu Buche, ehe Franz mit einem Dop-
pelschlag den Spielverlauf drehte. Das 2:2 fiel nach einem 
Abspielfehler der Holzhausener Hintermannschaft, die 
Franz das Spielgerät in den Fuß legten und dieser mit ei-
nem Flachschuss traf. Nur 2 Minuten später flog ein hoch 
nach vorne geschlagener Ball über alle hinweg, ein Holz-
hausener Abwehrspieler verschätzte sich zudem und 
Franz lief alleine auf den Gastgeberschlussmann zu, den 
dieser ausspielte. Der zurückgeeilte Abwehrspieler klärte 
den Ball noch auf der Linie, doch Franz schob den 
"Rebound" souverän mit links flach ein. Leider konnte der 
SVJ den Vorsprung nicht halten und kassierte - ebenfalls 
bezeichnend für die Rückrunde - ein "Stolpertor" zum 
Ausgleich, bei dem auch Torhüter Kufs unglücklich aussah. 
In der Schluss-Viertelstunde wollte der SVJ die Bälle nach 
vorne spielen, anstatt sie auch mal zu schlagen, verzettel-
te sich dadurch aber immer wieder und lud Holzhausen 
durch Fehlpässe dazu ein, noch weitere Treffer nachzule-
gen. Kufs oder die Abschlussschwäche der Gastgeber ver-
hinderten dies allerdings. Grundsätzlich ein gerechtes Un-
entschieden, aber aufgrund des Sieges von Oberwalluf ge-
gen Kemel ist der Relegationsplatz nun in weite Ferne ge-
rückt und nur noch durch 2 Oberwallufer Stolperer in den 
verbleibenden 2 Spielen zu erreichen. Dennoch spielte der 
SVJ eine erfolgreiche Saison, auch wenn es mit über 100 
geschossenen Toren nicht zum Aufstieg gereicht hat. 
 
 
Es spielten: S. Kufs – Sero, Bobek, Lüttich (60. N.Studer), 
D.Kufs – Kronebach (69. Wagener), Mengel, Mieles, Rauth 
– Franz, T.Goretzko.  
Wechselspieler: Wagener, N.Studer, Le.Schäffer. 
 
 
Tore: 1:0 (15.) Mintzel, 1:1 (38.) Franz, 2:1 (49.) Weyrich, 
2:2 (62.) Franz, 2:3 (65.) Franz, 3:3 (75.) Neu.  
Vorlagen SVJ: 1:1 Sero.  
Gelbe Karten SVJ: Fehlanzeige. 
Besondere Vorkommnisse: Fehlanzeige. 
Schiedsrichter: Kandziorowsky, Thomas (Liederbach am 
Taunus), Eintracht Frankfurt.  
 
 

 

 

 



 

 

 
 
   

        Domäne      Weingut                                                                                                                                                                                                                                              
 Fürst von Metternich  G.H. von Mumm                                                                                                                                                                                                                              
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SVJ Statistikzentrale (nur Meisterschaftsspiele) 

Top 19 absolvierte Trainings Senioren (von 44) 
Höpp         43   98% 
Hübinger, Lu. Schäffer je 42  95% 
Kronebach       40   91% 
Mengel, Franz     je 38  86% 
Wahl,Le.Schäffer, Söhn je 37  84% 
Riedel, Müller    je 36   82% 

S. Kufs       34    77% 
Gretz, Kox      33    75% 
Kusmin       32    73% 
Sero, Goretzko, 
Umstätter      je 30   68% 
Wagener      je 29   66% 

Torschützenliste 
Franz            49 
Goretzko          26 
Mengel           6 
Mieles           5 
Rauth            4 
T. & N. Studer, Kronebach   je 3 
Kiegele,  J. Freimuth +  5   je 1 

Tor-Vorlagen  
Franz              24 
Goretzko            19 
Mieles             10 
N. Studer            8 
Mengel             5 
Kronebach , Gretz, Sero, Rauth   je 4 
Neumann            je 3 

Torschützenliste 
Waldmann         14 
Wahl            13 
Siegler           6 
Kiegele, Wagener      je 3 
Renker, Seil, Hübinger, T.Studer  je 2 
Reutershahn,   +10 weitere  je 1 

 

Tor-Vorlagen 
Wahl             12 
Waldmann          9 
Hübinger            6 
Reutershahn          5 
Siegler            4 
Kiegele, Renker         je 3 
Kizele, Seil, T. Studer +5 weitere je 1 

Torschützenliste 
Flossmann          8 
Scholz            7 
Volz             4 
N. Freimuth, Füll       je 3 
Le. Schäffer, Kusmin, 
L. Goretzko, Kreutz      je 2 
Reutershahn, +12 weitere   je 1 

Tor-Vorlagen  
N. Freimuth          5 
Müller            4 
Le. Schäffer, Volz, Scholz, 
Kusmin            3 
Füll, Reutershahn       je 2 
Kreutz, Söhn, Floßmann    je 1 
 

„Erste Mannschaft“   Nach 29 absolvierten Spielen 

„Zweite Mannschaft“   Nach 30 absolvierten Spielen 

„Dritte Mannschaft“   Nach 30 absolvierten Spielen 



 
 

 
 
 
 
 
 

 

Die Lage in der A-Liga Rheingau-Taunus nach dem 29. Spieltag der Saison 2022/2023  
 

Der Zweikampf um den Relegationsplatz zur Kreisoberliga ist wohl zu Gunsten des FSV Oberwalluf ent-
schieden. Während der SVJ bei der TGSV Holzhausen über ein 3:3 nicht hinaus kam, fertigte Oberwalluf 
die JSG Aarbergen gleich mit 7:0 ab. Oberwalluf hat nun noch 2 Spiele (TUS Hahn; A, 27.05.) und TUS Ke-
mel (A, 04.06.) Nur wenn der FSV in diesen beiden Begegnungen keinen Sieg verbucht, würde der SVJ 
(einen eigenen Sieg gegen den SV Hallgarten vorausgesetzt !) noch vorbeiziehen. Bei Punktgleichheit ent-
scheidet seit einigen Jahren der direkte Vergleich untereinander (2:7 und 1:2 zu Ungunsten Johannis-
berg !) und nicht mehr die Tordifferenz. Der SVJ hat aber die Chancen auf Rang 2 nicht in Holzhausen ver-
spielt- dort agierte man gegen die motivierten Gastgeber sehr überzeugend- sondern in anderen wichti-
gen Begegnungen (z.B. Neuhof, Heftrich, Bosporus). Dennoch- am Ende steht Rang 3 in der Endabrech-
nung- eine Platzierung, die die erste Mannschaft des SV Johannisberg schon lange nicht mehr aufzuwei-
sen hatte. Nun kommt zum Saisonkehraus der SV Hallgarten zum Rheingau-Derby, der immerhin mit der 
Empfehlung von 3 Siegen hintereinander anreist. Unsere zweite Mannschaft empfängt den Tabellenletz-
ten Spvgg. Eltville III der B-Liga, unsere Dritte in der C-Liga die SG Hallgarten II / FC Oestrich, die ebenfalls 
Schlusslicht ist. In beiden Begegnungen ist die Chance gut, nochmals zu punkten. Wir wünschen unseren 
Mannschaften am kommenden Samstag (!!) viel Glück und Erfolg.  

 

Vergessene Klamotten und Schuhe? Stehengelassene 
Trikottaschen? Da müsst ihr Euch in Zukunft beeilen! 
Denn der Verein hat eine Neuanschaffung getätigt - 
ein Pilotprojekt, das seinesgleichen sucht:  
https://www.sv1919johannisberg.de/clubnews/view/70 



 

Weingut Martin Klein 
 

Johannisberger Riesling und Spätburgunder 
„feinfruchtig, herzhaft, bekömmlich“ 
Weinprobe  Flaschenweinverkauf 
Rosengasse 6, Tel.: 06722/5125 

 

Gutsausschank  Am Alten Rathaus 
Im Flecken 53, Tel.: 06722/50908 

 

Geöffnet freitags und samstags (ab 16.30 Uhr)  
sowie sonntags (ab 15.00 Uhr) 

Auf Ihren Besuch freut sich  
Familie Martin Klein 

 

 

 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannis-
berg (Dritte) 1919 am 21.05.2023 im Meisterschaftsspiel 
der Kreisliga C gegen Germania Rüdesheim. 
 
3. Mannschaft:  Germania Rüdesheim – SVJ III 4:0 (2:0) 
 
Nach dem die „Dritte“ im Hinspiel in einem kampfbetonten 
Spiel noch mit einem 3:1 als Sieger vom Platz ging, sollten 
die Rollen im Rückspiel auf der Rüdesheimer Asche anders 
verteilt sein. Bei sommerlichen Temperaturen entwickelte 
sich zu Beginn ein ereignisarmes Spiel, wobei man merkte, 
dass sich das Team wie schon in Hattenheim auf Hartplatz 
schwertat. Vor allem hohe Bälle prägten in der Folge das 
Spielgeschehen, wobei die Heimelf vor allem durch den 
schnellen Hazot gefährlich wurde. Eben jener erzielte dann 
auch in der 30. Minute die verdiente Führung. Als Franz dann 
kurz vor der Halbzeit (43.) einen Freistoß erst in die Mauer 
und den Abpraller ungestört ins Tor schoss, deutete sich 
schon an, dass es der SVJ heute ziemlich schwer haben wird. 
Der nächste Nackenschlag erfolgte kurz nach Wiederbeginn, 
als Franz mit seinem zweiten Treffer erhöhen konnte. Johan-
nisberg hatte nun seine beste Phase und drang zumindest 
mal in die gefährlichen Bereiche vor. Die Chance zur Aufhol-
jagd gelang allerdings nicht und so passte es zum Spielver-
lauf, dass Füll den an ihm verursachten Foulelfmeter nicht im 
Tor unterbringen konnte. Vor allem am Rüdesheimer „Oldie“ 
Helmut Preisler, der die 90 Minuten in der Zentrale durch-
spielte, biss sich das Team ein ums andere Mal die Zähne 
aus. Als der aufgerückte Friedrich nach einem Standard das 
4:0 erzielte, war die Messe endgültig gelesen. In der Folge 
passierte nicht mehr viel und die Hansenbergelf war darauf 
bedacht die Niederlage nicht noch höher ausfallen zu lassen 
und so konnte sich Höpp auch noch auszeichnen. Alles in al-
lem also ein enttäuschender Nachmittag für das Team, wel-
ches nun am kommenden Samstag (!) die SG Hallgarten II / 
Oestrich empfängt. Nach den durchwachsenden Leistungen 
in den letzten Wochen hat der SVJ somit noch die Chance, 
seinem Trainer Mario Flossmann in dessen letztem Heim-
spiel einen gebührenden Abschied zu ermöglichen. 
 
Es spielten: Höpp – Söhn, Hamann, Worf, Yeni – Konrad, Kauf-
mann, Kusmin, Riedl - L. Goretzko, Füll. 
Wechselspieler: Müller, Kramer, N. Freimuth. 
 
Tore: Fehlanzeige. 
Vorlagen SVJ: Fehlanzeige. 
Gelbe Karten SVJ: Kusmin. 
Besondere Vorkommnisse: Füll verschießt Foulelfmeter, 10-
minütige Zeitstrafe für Franz (90./Rüdesheim) wegen einer Aus-
eindersetzung mit dem Schiedsrichter. 

 

 

SHELL-STATION 

Kfz-Meisterbetrieb 
 

Wagenpflege • Reifen- und Batte-
riedienst • Zubehör • 
Waschanlage • Inspektion und 
Wartungsdienst aller PKW-Typen • 
Abgassonder-Untersuchung 
 

 

Alois Gerstadt  
 

Rosengasse 30 • 65366 Johannisberg • Tel.: 06722/ 8811 

Fussball 

Kompetenz 

Center 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                   

 Gesamttabelle Kreisliga A RTK  

 
 
 

Gesamttabelle der Kreisliga B RTK Gesamttabelle der Kreisliga C RTK  

Weingut Gutsschänke 
Winzerhaus  

Gästezimmer 

65366 Johannisberg 
Rosengasse 25 

  Tel: 06722-6782  
          Fax:   06722-750333   

 

Geöffnet: Mo-Sa ab 11.30-13.30h und 
von 16.30-22.00 Uhr 
So und Feiertags ab 11.00 Uhr-22.00 Uhr 
Donnerstags Ruhetag! 

 
email: info@winzerhaus-johannisberg.de 
www.winzerhaus-johannisberg.de 



 

 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

 Ausblick auf die kommenden Partien: 
Kreisliga A Rheingau-Taunus 

 
 
 

SAISONENDE 

 
 
 
 
 
 

Kreisliga B Rheingau-Taunus  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Kreisliga C Rheingau-Taunus  


